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^0 Jahre «Lehrerbildung von morgen»

111 ersten Heft des 3 Jahrgangs der Zeitschrift «Beitrage
*ur Lehrerbildung», herausgegeben vom Srhweizeri-
chen Pädagogischen Verband, wird Ruckschau gehalten

äuf die Auswirkungen des LEMO-Berichtes, der vor zehn
^ en erschienen ist P Fuglister und F Schoch haben

ernalige Mitglieder der Expertenkommission, Sachver-
andige, Direktoren und Seminarlehrer eingeladen,
Wwort zu geben auf die Fragen Was hat der LEMO-Be
cht im verflossenen Jahrzehnt in der schweizerischen

rerbildung bewirkt? Welche Impulse zur Erneuerung
er beruflichen Aus- und Fortbildung der Lehrer hat der
er|chtausgelost? Welche Anregungen haben Beachtung

°e unden? Was ist unbeachtet geblieben oder gar unter
yen Tisch gewischt worden?

^
Qsieheda «Lehrerbildung von morgen» scheint auch

eute n°ch ein Thema zu sein, wenn auch die Auswirkun-

Ges iPur LfiVJO jubiliert, auch die SCBF Schweiz

8ew jC',a^'ur Bildungsforschung ist zehn fahre alt
°rden Herzliche Gratulation Admultos annos'

gen inden verschiedenen Kantonen verschieden beurteilt
werden Impulse hat er zweifellos ausgelost - und ich
meine, dass es sich wirklich lohnt, die insgesamt 112
Seiten Reminiszenzen und Analysen zu lesen, denen es
nicht an Zündstoff mangelt Bestelladresse Dr Peter
Fuglister, Hofwilstrasse 20, 3053 Munchenbuchsee

CH

Fordert die Lehre die Entfaltung der Persönlichkeit?

Zu diesem Thema ist soeben ein Bericht aus dem
Nationalen Forschungsprogramm «Education et vie
active» erschienen, der sich an eine breitere Öffentlichkeit

richtet
Darin wird aufgezeigt, dass die Lehre nicht nur berufliche
Fertigkeiten vermittelt, sondern auch die Entwicklungder
Persönlichkeit beeinflusst Betroffen sind verschiedenste
Einstellungen und Werthaltungen (etwa gegenüber sich
selbst und gegenüber Arbeit, Beruf und Gesellschaft),
aber auch grundlegende Fähigkeiten wie die Intelligenz
Als besonders einflussreich hat sich dabei der Lehrmeister
sowie eine interessante, motivierende und herausfordernde

Arbeit erwiesen
Das Forschungsprojekt wurde am Psychologischen
Institut der Universität Zurich, Abteilung Angewandte
Psychologie (Leitung Prof F Stoll) durchgeführt
Untersucht wurden über 400 Lehrlinge aus 36 verschiedenen

Berufen kurz vor Beginn und gegen Ende ihrer
Berufslehre
Die Ergebnisse dieser Studie durften fur einen weiten
Kreis von Personen interessant sein, die direkt oder
indirekt mit der Berufsbildung zu tun haben - sei es als
Verantwortlic he, als Ausbildner oder als Betroffene Der
von Hanspeter Wyss illustrierte Bericht (Ueli Kraft, Kurt
Hafeli, Urs Schallberger « natürlich hat mich meine
Lehre verändert1») ist beim Schweizerischen Verljand fur
Berufsberatung (Postfach 185, 8030 Zurich) erschienen
und kostet Fr 4 - plus Versandspesen

Idenheim Moos
Unterägeri

Irl

l^U^*unftJ+S-Lager und Schulen
Best,, Dr °hne Pensionsverpflegung° Referenzen Neuer Skilift

Anmeldung unc' Auskunft
6314'UnfMolkerel

"nteräger! ZG, Telefon 042-7213 71

Ferienheime der Stadt Luzern

Die Stadt Luzern nimmt auswärtige Schulen und
Lager in ihre Ferienheime auf

Die Hauser im Eigental (ob Kriens) und in
Oberrickenbach/NW sind fur Selbstkocher eingerichtet

Die Heime in Bürchen (ob Visp) und in Langwies
(bei Arosa) bieten Vollpension zu gunstigen Preisen

Auskunft und Unterlagen erhalten Interessenten
bei Rektorat Oberstufe, Museggstrasse 23, 6004
Luzern, Telefon 041 -51 6343

51


	Umschau

